
 

EU-Parlament gedenkt Opfern des Anschlags auf
Charlie Hebdo
 

Am Mittwochmorgen (7.1.) gedachten EU-Abgeordnete und Mitarbeiter des EU-
Parlaments mit einer Schweigeminute den Opfern des Anschlags gegen das
französische Magazin Charlie Hebdo.
 
12 Menschen waren bei einem Anschlag auf das Magazin am Mittwoch getötet worden.
"Wie ihr, wie wir alle, ich bin Charlie", sagte Parlamentspräsident Martin Schulz in einem
kurzen Statement vor der Schweigeminute.
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Martin Schultz gedachte zusammen mit Abgeordneten aller Fraktionen und Bürgern vor dem Europäischen Parlament dem Anschlag auf

Charlie Hebdo
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EU-Abgeordnete verurteilten den Anschlag auf das Satiremagazin und sprachen ihr Mitgefühl
für die Familien und Freunde der Opfer aus.
 
Seit Mittwoch hängen die Flaggen vor den EU-Institutionen auf halbmast.
 
Weitere Informationen
Video mit Reaktionen der EU-Abgeordneten auf den Anschlag
Aufnahme der Veranstaltung
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http://europarltv.europa.eu/de/player.aspx?pid=59c6cc3f-9c45-414d-b224-a41901035545
http://ec.europa.eu/avservices/video/player.cfm?ref=I097333

